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F
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T
a
g
e
so
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n
u
n
g
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Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

abw
esend, entschuldigt

1
Eröffnung, Feststellen der ordnungsgem

äßen Einladung und Beschlussfähigkeit

2
Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 Protokollkontrolle der Sitzung vom
 29.10.2020 und Bekanntgabe der nicht öffentlich

gefassten B
eschlüsse

4
B

ericht des B
ürgerm

eisters

5
B

ürgerfragestunde

6
M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevertreter
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7 Entnahm
e aus der Kapitalrücklage für das H

aushaltsjahr 2016
Vorlage: BV/13-2020-288

8 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 nach § 60 Abs. 5 Satz 1 KV M
-V

Vorlage: BV/13-2020-289

9 Entlastung des Bürgerm
eisters nach § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M

-V für das Haushaltsjahr
2
0
1
6

Vorlage: BV/13-2020-290

10 Beschluss der H
aushaltssatzung für das H

aushaltsjahr 2021
Vorlage: BV/13-2021-292

11 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2021
Vorlage: BV/13-2021-296

12 A
bschluss K

onzessionsvertrag - G
as -

Vorlage: BV/13-2021-298

1
3
 A

n
n
a
h
m

e
 S

p
e
n
d
e

V
orlage: B

V
/13-2020-287

Ö
ffentlicher T

eil

z
u

 1
Eröffnung, Feststellen der ordnungsgem

äßen Einladung und Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die
Beschlussfähigkeit m

it sechs anwesenden G
em

eindevertretern fest.

Frau Kraul ist entschuldigt und wird nicht zur Sitzung erscheinen.

z
u
 2

Änderungsanträge zur Tagesordnung

Als zusätzlicher Tagesordnungspunkt 18 wird die Beschlussvorlage BV/13-2021-299 „Ertei-
lung des gemeindlichen Einvernehmens, Vorhaben: Errichtung eines Nebengebäudes an
vorh. W

ohnhaus" aufgenom
m

en

Aus dem Punkt „Informationen und Anfragen" wird der Tagesordnungspunkt 19.

Die Änderung der Tagesordnung wird zur Abstimmung gestellt.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a
: 6

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0
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zu 3 P
rotokollkontrolle der S

itzung vom
 29.10.2020 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich
g

e
fa

sste
n

 B
e

sch
lü

sse

In der S
itzung am

 29.10.2020 w
ollte H

err S
inell, zum

 T
O

P
 7 des P

rotokolls vom
 17.09.2020

w
issen, w

ie hoch die Konzessionsabgabe ist. D
ies sollte erfragt und bei der Änderung des

P
rotokolls vom

 17.09.2020 eingepflegt w
erden.

E
ine Ä

nderung zum
 P

rotokoll liegt noch nicht vor und die F
rage zur H

öhe der K
onzessions-

a
b

g
ä

b
e

 b
le

ib
t.

D
er T

op 7 des P
rotokolls vom

 17.09.2020 bekom
m

t, bezüglich der H
öhe der K

onzessions-
abgäbe, folgenden Z

usatz:

Is
t 2

0
2
0

S
tro

m
G

a
s

1
0
.2

4
4
,7

7
 €

7
7
5
,9

5
 €

1
1
.0

2
0
.7

2
e

A
uf der S

itzung der G
em

eindevertretung am
 29.10.2020 w

urden keine nichtöffentlichen B
e-

S
chlüsse gefasst.

D
as P

rotokoll vom
 29.10.2020 w

ird zur A
bstim

m
ung gestellt.

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

A
b
stim

m
u
n
g
se

rg
e
b
n
is:

J
a
:
 
6
 
N

e
in

:
 
0

z
u

 4
B

e
rich

t d
e

s B
ü

rg
e

rm
e

iste
rs

H
err G

ebner teilt m
it, dass er im

 Zuge der Land- und B
undestagsw

ahl im
 S

eptem
ber 2021

als B
ürgerm

eister zurücktritt. D
as bedeutet, dass es für die G

em
einde R

ossow
 m

it dem
 O

rts-
teil W

etzenow
 am

 W
ahltag eine zusätzliche K

om
m

unalw
ahl, zur W

ahl eines neuen B
ürger-

m
e
iste

rs, g
e
b
e
n
 w

ird
.

z
u
 5

B
ü

rg
e

rfra
g

e
stu

n
d

e

E
s sind keine B

ürger anw
esend.

z
u

 6
M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevertreter

H
err Tuleya spricht die W

ahl des B
ürgerm

eisters an, zu der er sich zur V
erfügung stellt.

F
rau K

eller erw
ähnt hierzu, dass die G

em
eindevertreter nochm

als darüber nachdenken soll-
ten, sich eventuell m

it der G
em

einde B
ergholz zusam

m
enzuschließen.

•^ E
rläuterungen hierzu könnte H

err Futh (LV
B

), in einer der nächsten S
itzungen der

G
em

eindevertretung, geben.

zu 7 E
ntnahm

e aus der K
apitalrücklage für das H

aushaltsjahr 2016
V

o
rla

g
e

: B
V

/1
3

-2
0

2
0

-2
8

8

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

G
em

äß § 18 A
bs. 2 G

em
H

V
O

-D
oppik können Jahresfehlbeträge, sofern sie durch abschrei-

bungsbedingte Verluste entstanden sind, m
it Beschluss der G

em
eindevertretung durch eine

Entnahm
e aus der zw

eckgebundenen Kapitalrücklage gedeckt w
erden.

S
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Das vorläufige Jahresergebnis für 2016 belief sich vor der Entnahme aus der Kapitalrücklage
für abschreibungsbedingte Verluste auf

-89.982,24 EUR (It. Plan - 73.600,00 EUR)

Abschreibungsbedingte Verluste sind im Haushaltsjahr 2016 i. H. v. 34.679,37 EUR entstan-
d
e
n
.

Die zweckgebundene Kapitalrücklage hat einen vorläufigen Bestand von 7.646,58 EUR.

Somit kann der gesamte Bestand entnommen werden, wodurch sich das Jahresergebnis
2016 auf-82.335,66 E

U
R

 verbessert.

D
is

k
u

s
s
io

B
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

g
:

Die Gem
eindevertretung Rossow beschließt, für das Haushaltsjahr 2016 gem

äß
§ 18 Abs. 2 Gem

HVO-Doppikfür abschreibungsbedingte Verluste 7.646,58 EUR aus der
Kapitalrücklage für investiv gebundene Zuweisungen zu entnehm

en.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 6
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu 8 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 nach §60 Abs. 5 Satz 1 KV M
-V

V
orlage: B

V
/13-2020-289

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungsprüfungsam
t haben den Jahresab-

schluss der Gem
einde Rossow zum

 31. Dezem
ber 2016 gem

äß § 3a KPG geprüft. Das
Rechnungsprüfungsam

t und der Rechnungsprüfungsausschuss haben das Ergebnis in ihren
Prüfungsberichten und ihren abschließenden Prüfungsverm

erken zusam
m

engefasst und
einen uneingeschränkten Bestätigungsverm

erk erteilt.

Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesent-
lich sind, dass sie der Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.

D
as Verm

ögen beträgt zum
 31.12.2016

D
ie Eigenkapitalquote beträgt zum

 31.D
ezem

ber 2016
(unter Berücksichtigung der Sonderposten)
Die G

em
einde ist zum

 Bilanzstichtag nicht überschuldet.

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 2016 beträgt
D

ie Einhaltung w
urde im

 H
aushaltsjahr 2016 beachtet.

D
as Jahresergebnis 2016 beträgt

D
ie Finanzrechnung 2016 w

eist einen Saldo aus von
D

ie Investitionsauszahlungen betragen in 2016

1
.6

1
6
.5

0
5
.2

0
e

9
8

,0
5

 %

58.000,00 €

- 82.335,66 €
-6

.1
4
2
,1

0
€

12.629,43 €

Der Haushaltsausgleich gemäß § 16 GemHVO-Doppik ist insgesamt nicht gegeben.
Das hlaushaltssicherungskonzept wurde fortgeschrieben.

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 17.11.2020 beschlossen, der
Gemeindevertretung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Rossow zum
31. Dezem

ber 2016 in der Fassung vom
 10.08.2020 zu em

pfehlen.
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D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:

1. D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließ

t, den vom
 R

echnungsprüfungsausschuss
und vom

 R
echnungsprüfungsam

t geprüften Jahresabschluss der G
em

einde R
ossow

zu
m

 3
1
. D

e
ze

m
b
e
r 2

0
1
6
 i. d

. F
. vo

m
 1

0
.0

8
.2

0
2
0
 fe

stzu
ste

lle
n
.

2. D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 erm

ächtigt die V
erw

altung gem
äß

 § 17 A
bs. 2 N

r. 2
G

em
H

V
O

-D
oppik den ausgew

iesenen und festgestellten Jahresfehlbetrag in H
öhe

von - 82.335,66 € in voller H
öhe auf die neue R

echnung vorzutragen.
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c
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e
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n
is
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J
a
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N
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in
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E
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a
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e
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: 0

zu
 9

 E
n

tla
stu

n
g

 d
e

s B
ü

rg
e

rm
e

iste
rs n

a
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b
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 S
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V
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-V
 fü

r d
a

s H
a

u
sh
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h
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0
1
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V
orlage: B

V
/13-2020-290

A
u
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ru

n
d

 d
e

s M
itw

irku
n

g
sve

rb
o

te
s (g

e
m

ä
ß

 §
 2

4
 K

V
 M

V
) n

im
m

t H
e

rr G
e

b
n

e
r n

ich
t a

n
d

e
r A

b
stim

m
u

n
g

 te
il u

n
d

 ü
b

e
rg

ib
t d

a
s W

o
rt a

n
 H

e
rrn

 B
e

rkh
o

tz.

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

D
er R

echnungsprüfungsausschuss und das R
echnungsprüfungsam

t haben den Jahresab-
schluss der G

em
einde R

ossow
 zum

 31. D
ezem

ber 2016 in der F
assung vom

 10.08.2020
gem

äß
 § 3a K

P
G

 geprüft. D
as R

echnungsprüfungsam
t und der R

echnungsprüfungsaus-
schuss haben das E

rgebnis in ihren P
rüfungsberichten und ihren abschließ

enden P
rüfungs-

verm
erken zusam

m
engefasst und einen uneingeschränkten B

estätigungsverm
erk erteilt.

D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen B
eanstandungen geführt, die so w

esent-
lich sind, dass sie der F

eststellung durch die G
em

eindevertretung entgegenstehen könnten.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließ

t, dem
 B

ürgerm
eister für das H

aushaltsjahr 2016
E

n
tla

stu
n

g
 zu

 e
rte

ile
n

.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 5

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

H
e

rr G
e

b
n

e
r ü

b
e

rn
im

m
t w

ie
d

e
r d

ie
 L

e
itu

n
g

 d
e

r S
itzu

n
g

.

zu
 1

0
 B

e
sch

lu
ss d

e
r H

a
u
sh

a
ltssa

tzu
n
g
 fü

r d
a
s H

a
u
sh

a
ltsja

h
r 2

0
2
1

V
orlage: B

V
/13-2021-292

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
ie H

aushaltssatzung m
it den vorgeschriebenen A

nlagen ist gem
. § 47 A

bs. 1 K
V

 M
-V

 von
der G

em
eindevertretung in öffentlicher S

itzung zu beraten und zu beschließ
en.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

S
l/1

3
-1

3
-2

0
2
1
-3

0
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B
e
sc h

lu
ssvo

rsch
la

a
:

Die Gemeindevertretung Rossow beschließt gemäß § 45 ff. Kommunalverfassung M-V die
vorliegende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 mit ihren Anlagen.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a

: 5
 N

e
in

: 0
E

nthaltungen: 1

zu 11 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2021
Vorlage: BV/13-2021-296

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Die Gemeindevertretung Rossow weist im Ergebnishaushalt für das Haushaltsjahr 2021 ei-
nen Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen in Höhe von -123.200 Euro und
nach Entnahme aus der Rücklage einen Saldo von -85.200 € aus. Im Finanzhaushalt für das
Haushaltsjahr 2021 beträgt das Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen -84.100 €.
Auch in der mittelfristigen Finanzplanung 2021 - 2023 wird ein negativer Saldo ausgewiesen.

Des W
eiteren werden Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Kassenkredite) bis zum

Jahresende 2021 in Höhe 388.000 Euro benötigt.

Hinzuweisen ist darauf, dass das Eigenkapital mit Ablauf des Haushaltsjahres 2021 von
865,7T€ (01.01.2012) auf 562,8 T€ (31.1 2.2020) gegenüber dem Vorjahr (654,6 T€) fällt.

Die im hlaushaltssicherungskonzept unter Punkt 4 aufgeführte Zielstellung ist umzusetzen.

Gemäß Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern § 43 Abs. 7 & 8 ist bei einem nicht
ausgeglichenen Haushalt die Gemeinde grundsätzlich verpflichtet, ein Haushaltssicherungs-
Konzept aufzustellen bzw

. fortzuschreiben.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

sch
lu

ss V
o

rsch
la

g
:

Die Gemeindevert:retung Rossow beschließt auf ihrer heutigen Sitzung die Fortschreibung
des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2021 unter Einbeziehung alle un-
ter dem

 Punkt Sachverhalt aufgezeigten Kriterien.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a

: 5
 N

e
in

: 0
E

nthaltungen: 1

zu 12 Abschluss Konzessionsvertrag - G
as -

V
orlage: B

V
/13-2021-298

S
a
c
h
y
e
rh

a
lt:

Mit Beschluss „BV/13-2020-263" wurde am 17.09.2020 durch die Gemeindevertretung be-
schlössen, den bestehenden Konzessionsvertrag - Gas - (bzw. W

egenutzungsvertrag) zwi-
sehen der Gemeinde und der E.DIS Netz GmbH vorzeitig zu kündigen, da dieser im Jahr
2023 abgelaufen wäre. Daraufhin wurde der Wegenutzungsvertrag Gas im Bundesanzeiger
neu ausgeschrieben.

Einziger Bewerber war die E.DIS Netz GmbH. Der Vertrag entspricht im W
esentlichen dem

Inhalt des vorherigen Vertrages. Ein Abschluss wird em
pfohlen.

Der neue Vertrag tritt am 01.07.2023 in Kraft und wird auf die Dauer von 20 Jahren abge-
s
c
h

lö
s
s
e

n
.

S
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F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
D

ie E
innahm

e der K
onzessionsabgabe w

ird jährlich in den h-laushalt der G
em

einde einge-
p

la
n

t.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließt auf ihrer heutigen S

itzung vorliegenden W
ege-

nutzungsvertrag - G
as - m

it der E
.D

IS
 N

etz G
m

bH
 zu schließ

en.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a
: 6

 N
e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

z
u
 1

3
 A

n
n
a
h
m

e
 S

p
e
n
d
e

V
orlage: B

V
/13-2020-287

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Folgende S
pende ist für die Freiw

illige Feuerw
ehr R

ossow
 eingegangen:

1
5

.1
0

.2
0

2
0

 E
n

e
rg

ie
b

a
u

e
rn

 G
m

b
H

 1
.0

0
0

,0
0

€
.

D
ie S

pende ist zw
eckgebunden und soll für die Freiw

illige Feuerw
ehr R

ossow
 sein.

S
om

it ist die S
pende gem

äß § 52 A
bs. 2 N

r. 12 A
bgabenordnung gem

einnützig und spen-
d
e
n
fä

h
ig

.

Laut § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
V

 m
uss die G

em
eindevertretung über die A

nnahm
e

e
n
ts

c
h
e
id

e
n
.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung beschließt die Annahm

e der eingegangenen Spende in H
öhe von

1.000,00 € gem
äß § 44 A

bsatz 4 K
V

 M
-V

.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a

: 6
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

D
er B

ürgerm
eister beendet den öffentlichen Teil der S

itzung um
 19:25 U

hr und stellt
d
ie

 N
ich

tö
ffe

n
tlich

ke
it h

e
r.

F
ra

u
 B

rig
itte

 Z
ie

se
m

e
r

S
ch

riftfü
h

ru
n

g
däi^e&

e
H

err E
drr^^el^er
/b

rs
itz
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